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Verletzung guter wissenschaftlicher Praxis und wissenschaftliche Unredlichkeit im Deutschen Wetterdienst


London, 18.6.2011
Sehr geehrte Damen und Herren des Ombudsman für die Wissenschaft
Am 3.5. diesen Jahres hat mir Fr. Nolte im Namen des Ombudsman für die Wissenschaft mitgeteilt, dass mein Antrag auf Eröffnung eines Ombudsverfahrens aus den folgenden Gründen abgelehnt wurde.

1. Der Ombudsman hat das von mir beanstandete Dokument auf der Webseite des DWD nicht gefunden.

2. Der Ombudsman verweist auf eine bereits vorliegende gerichtliche Klärung.

Ich kann diese Argumentation nicht nachvollziehen. Ich hatte ausdrücklich angeboten, Informations- und Beweismaterial bei Bedarf vorzulegen. Zudem hatte ich in einer Fussnote meines Schreibens vom 17.2.d.J. dargelegt, wie das Dokument auf der Webseite des DWD gefunden werden kann. Ich lege nun einen Ausdruck des Dokumentes bei.

Darüberhinaus ist mir keine gerichtliche Klärung bekannt. Ich kann nicht erkennen, worauf sich der Ombudsman bezieht. Zwar gab es im Februar 2010 ein Gerichtsverfahren zu den Vorwürfen, die die Bundesrepublik Deutschland vertreten durch den Deutschen Wetterdienst gegen mich erhoben hat. Jedoch ging es dabei keinesfalls um die Aussagen, die im Dezember 2010 vom DWD veröffentlicht wurden. 
Ich mache Sie erneut darauf aufmerksam, dass von Seiten des DWD vorsätzlich falsche Aussagen bezüglich meiner Forschungsarbeiten veröffentlicht wurden und werden. Dies verletzt eindeutig gute wissenschaftliche Praxis und kann als wissenschaftliche Unredlichkeit bezeichnet werden. 

Ich beantrage daher erneut die Eröffnung eines Ombudsverfahrens gegen die Autoren 

U. Schneider, A. Becker, A. Meyer-Christoffer, M. Ziese, B. Rudolf
des Berichtes 

Global Precipitation Analysis Products of the GPCC

vom 23.12.2010, der sich nach wie vor auf der Webseite des Deutschen Wetterdienstes befindet. Ich habe nachweislich die Autoren Schneider, Meyer-Christoffer und Rudolf im September 2005 schriftlich darüber informiert, dass der VASClimO-Datensatz nicht auf einer Langzeitklimatologie des Deutschen Wetterdienstes beruht. Herrn Becker habe ich darauf schriftlich am 17.9.2010 hingewiesen. Zudem habe ich alle Autoren ausser Herrn Ziese, der neu im DWD ist, zu verschiedenen Anlässen mitgeteilt, dass der von ihnen veröffentlichte Datensatz von mir nicht mit Ordinary Kriging interpoliert wurde.

Sollten Sie noch Gründe sehen, die gegen die Eröffnung eines Ombudsverfahrens sprechen, bitte ich Sie mir diese mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüssen aus London,

Jürgen Grieser.

Anlagen:

DWD Internetveröffentlichung „Global Precipitation Analysis Products of the GPCC“

Mein Brief an das GPCC vom 22.9.2005

Mein Breif an Herrn Becker vom 17.9.2010 
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